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Öffentliche Bekanntmachung 
 
 

In-Kraft-Treten der 16. Änderung des Bebauungsplanes  
„Altstadt-Mitte“ der Stadt Telgte 

 
 
 
Der Rat der Stadt Telgte hat am 19.10.2017 in öffentlicher Sitzung aufgrund der 
§§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) 
vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666/SGV. NRW. 2023) in der zurzeit geltenden Fas-
sung und des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) vom 23.09.2004 (BGBL. I S. 
2414) in der zurzeit geltenden Fassung die 16. Änderung des Bebauungsplanes 
„Altstadt-Mitte“ der Stadt Telgte mit Begründung als Satzung beschlossen. 
 
 
Geltungsbereich 
 
Der räumliche Geltungsbereich ist in dem beigefügten Übersichtsplan gekennzeich-
net. 
 
 
Hinweise gemäß §§ 44 und 214, 215 BauGB 
 
Nach § 215 Absatz 2 BauGB wird auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung 
der Verletzung von Vorschriften sowie auf die Rechtsfolgen hingewiesen.  
 
Gemäß § 44 Absatz 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 
2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den 
§§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich 
beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Absatz 4 BauGB 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen hingewiesen. 
 
Gemäß § 215 Absatz 1 BauGB wird darauf hingewiesen, dass  
 
1. eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der 

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans und 

3. nach § 214 Absatz 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs un-
beachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber dem Bürgermeister der Stadt Telgte geltend 
gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
dabei darzulegen. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Absatz 2a 
BauGB beachtlich sind. 
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Hinweise gemäß GO NRW 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Absatz 6 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der zurzeit geltenden Fassung eine 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GO NRW beim Zustande-
kommen der Satzung nach Ablauf eines Jahres seit der Verkündung nicht mehr gel-
tend gemacht werden kann, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigever-

fahren wurde nicht durchgeführt, 
 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Beschluss des Rates der Stadt Telgte vorher bean-

standet, oder 
 
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Telgte vorher gerügt 

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt. 

 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Die 16. Änderung des Bebauungsplanes „Altstadt-Mitte“ der Stadt Telgte mit Be-
gründung, die Hinweise gemäß §§ 44, 214 und 215 BauGB sowie der Hinweis ge-
mäß GO NRW werden hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Die 16. Änderung des Bebauungsplanes „Altstadt-Mitte“ der Stadt Telgte einschließ-
lich Begründung kann bei der Stadtverwaltung Telgte, Fachbereich Planen, Bauen 
und Umwelt, Baßfeld 4 - 6, 48291 Telgte, Zimmer 315, während der Dienststunden 
eingesehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen 
Inhalt Auskunft verlangen. 
 
Die 16. Änderung des Bebauungsplanes „Altstadt-Mitte“ der Stadt Telgte mit Be-
gründung tritt gemäß § 10 Absatz 3 BauGB mit dieser Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
 
Telgte, den 24.10.2017 
 
 
Stadt Telgte 
In Vertretung 
 
gezeichnet 
 
 
 
Thomas Riddermann 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 
 

In-Kraft-Treten des Bebauungsplanes  
„KiTa Fürstendiek“ der Stadt Telgte 

 
 
 
Der Rat der Stadt Telgte hat am 19.10.2017 in öffentlicher Sitzung aufgrund der 
§§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) 
vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666/SGV. NRW. 2023) in der zurzeit geltenden Fas-
sung und des § 10 des Baugesetzbuches (BauGB) vom 23.09.2004 (BGBL. I S. 
2414) in der zurzeit geltenden Fassung den Bebauungsplan „KiTa Fürstendiek“ der 
Stadt Telgte mit Begründung als Satzung beschlossen. 
 
 
Geltungsbereich 
 
Der räumliche Geltungsbereich ist in dem beigefügten Übersichtsplan gekennzeich-
net. 
 
 
Hinweise gemäß §§ 44 und 214, 215 BauGB 
 
Nach § 215 Absatz 2 BauGB wird auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung 
der Verletzung von Vorschriften sowie auf die Rechtsfolgen hingewiesen.  
 
Gemäß § 44 Absatz 5 BauGB wird auf die Vorschriften des § 44 Absatz 3 Satz 1 und 
2 BauGB über die Fälligkeit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den 
§§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermögensnachteile, deren Leistung schriftlich 
beim Entschädigungspflichtigen zu beantragen ist, und des § 44 Absatz 4 BauGB 
über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen hingewiesen. 
 
Gemäß § 215 Absatz 1 BauGB wird darauf hingewiesen, dass  
 
1. eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der 

dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 

2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans und 

3. nach § 214 Absatz 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs un-
beachtlich werden, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber dem Bürgermeister der Stadt Telgte geltend 
gemacht worden sind. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist 
dabei darzulegen. Dies gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Absatz 2a 
BauGB beachtlich sind. 
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Hinweise gemäß GO NRW 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass gemäß § 7 Absatz 6 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der zurzeit geltenden Fassung eine 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der GO NRW beim Zustande-
kommen der Satzung nach Ablauf eines Jahres seit der Verkündung nicht mehr gel-
tend gemacht werden kann, es sei denn, 
 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigever-

fahren wurde nicht durchgeführt, 
 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
 
c) der Bürgermeister hat den Beschluss des Rates der Stadt Telgte vorher bean-

standet, oder 
 
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Telgte vorher gerügt 

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt. 

 
 
Bekanntmachungsanordnung 
 
Der Bebauungsplan „KiTa Fürstendiek“ der Stadt Telgte mit Begründung, die Hin-
weise gemäß §§ 44, 214 und 215 BauGB sowie der Hinweis gemäß GO NRW wer-
den hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 
Der Bebauungsplan „KiTa Fürstendiek“ der Stadt Telgte einschließlich Begründung 
kann bei der Stadtverwaltung Telgte, Fachbereich Planen, Bauen und Umwelt, 
Baßfeld 4 - 6, 48291 Telgte, Zimmer 315, während der Dienststunden eingesehen 
werden. Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und über seinen Inhalt Aus-
kunft verlangen. 
 
Der Bebauungsplan „KiTa Fürstendiek“ der Stadt Telgte mit Begründung tritt gemäß 
§ 10 Absatz 3 BauGB mit dieser Bekanntmachung in Kraft. 
 
 
 
Telgte, den 24.10.2017 
 
 
Stadt Telgte 
In Vertretung 
 
gezeichnet 
 
 
 
Thomas Riddermann 
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Gesamtergebnisrechnung
Volkshochschule Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis 2014 Ansatz 2015 Übertragungen Fortgeschr. 

Ansatz 2015

Ist-Ergebnis 

2015

Vergleich fortg. 

Ansatz / Ist

01   Steuern und ähnliche Abgaben 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 503.627,28 489.000,00 0,00 489.000,00 497.782,17 8.782,17

03 + Sonstige Transfererträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

04 + Öffentlich-rechtliche Leistungsentgelte 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 282.006,53 255.400,00 0,00 255.400,00 324.854,71 69.454,71

06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 175.581,63 156.800,00 0,00 156.800,00 156.929,51 129,51

07 + Sonstige ordentliche Erträge 30.882,15 35.125,00 0,00 35.125,00 18.416,27 -16.708,73

08 + Aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

09 +/- Bestandsveränderungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

10 = Ordentliche Erträge 992.097,59 936.325,00 0,00 936.325,00 997.982,66 61.657,66

11 - Personalaufwendungen -742.154,61 -715.255,00 0,00 -715.255,00 -771.531,70 -56.276,70

12 - Versorgungsaufwendungen -106.069,36 -32.375,00 0,00 -32.375,00 -73.192,87 -40.817,87

13 - Aufw. für Sach- und Dienstleistungen -48.274,79 -43.150,00 0,00 -43.150,00 -51.008,57 -7.858,57

14 - Bilanzielle Abschreibungen -10.640,30 -7.400,00 0,00 -7.400,00 -11.963,78 -4.563,78

15 - Transferaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

16 - Sonstige ordentliche Aufwendungen -67.354,82 -138.400,00 0,00 -138.400,00 -86.467,49 51.932,51

17 = Ordentliche Aufwendungen -974.493,88 -936.580,00 0,00 -936.580,00 -994.164,41 -57.584,41

18 = Ordentliches Ergebnis     (Pos. 10 + 17) 17.603,71 -255,00 0,00 -255,00 3.818,25 4.073,25

19 + Finanzerträge 52,18 100,00 0,00 100,00 0,96 -99,04

20 - Zinsen und sonstige Finanzaufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

21 = Finanzergebnis (Pos. 19 + 20) 52,18 100,00 0,00 100,00 0,96 -99,04

22 = Ergebnis der lfd.Verw.tätigkeit (Pos. 18 + 21) 17.655,89 -155,00 0,00 -155,00 3.819,21 3.974,21

23 + Außerordentliche Erträge 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

24 - Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

25 = Außerordentliches Ergebnis (Pos. 23 + 24) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

26 = Jahresergebnis (Pos. 22 + 25) 17.655,89 -155,00 0,00 -155,00 3.819,21 3.974,21

Nachrichtlich: Verrechnung von Erträgen und 
Aufwendungen mit der allg. Rücklage

27 Verrechnete Erträge bei Vermögensgegenständen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

28 Verrechnete Erträge bei Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

29
Verrechnete Aufwendungen bei 

Vermögensgegenständen
0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

30 Verrechnete Aufwendungen bei Finanzanlagen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

31 Verrechnungssaldo (Pos. 27 - 30) 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

Jahresabschluss 2015
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Gesamtfinanzrechnung
Volkshochschule Warendorf

Nr. Bezeichnung Ergebnis 2014 Ansatz 2015 Übertragungen Fortgeschr. 

Ansatz 2015

Ist-Ergebnis 

2015

Vergleich fortg. 

Ansatz / Ist

02 + Zuwendungen und allgemeine Umlagen 506.461,57 489.000,00 0,00 489.000,00 495.640,70 6.640,70

05 + Privatrechtliche Leistungsentgelte 312.538,86 255.400,00 0,00 255.400,00 305.021,64 49.621,64

06 + Kostenerstattungen, Kostenumlagen 180.799,90 156.800,00 0,00 156.800,00 133.460,88 -23.339,12

07 + Sonstige Einzahlungen 3.302,97 2.750,00 0,00 2.750,00 1.906,11 -843,89

08 + Zinsen und sonstige Finanzeinzahlungen 17,87 100,00 0,00 100,00 0,96 -99,04

09 = Einzahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit 1.003.121,17 904.050,00 0,00 904.050,00 936.030,29 31.980,29

10 - Personalauszahlungen -747.188,82 -713.405,00 0,00 -713.405,00 -760.063,79 -46.658,79

11 - Versorgungsauszahlungen -96.585,55 -63.000,00 0,00 -63.000,00 -54.368,31 8.631,69

12 - Auszahlungen Sach- und Dienstleistungen -47.987,75 -43.150,00 0,00 -43.150,00 -45.527,19 -2.377,19

15 - Sonstige Auszahlungen -70.192,81 -75.400,00 0,00 -75.400,00 -76.150,02 -750,02

16 = Auszahlungen aus lfd. Verwaltungstätigkeit -961.954,93 -894.955,00 0,00 -894.955,00 -936.109,31 -41.154,31

17
= Saldo aus lfd. Verwaltungstätigkeit (Pos. 9 + 
16)

41.166,24 9.095,00 0,00 9.095,00 -79,02 -9.174,02

18 + Zuwendungen für Investitionsmaßnahmen 0,00 0,00 0,00 0,00 2.000,00 2.000,00

23 = Einzahlungen aus Investitionstätigkeit 0,00 0,00 0,00 0,00 2.000,00 2.000,00

26 - Auszahl. f. Erwerb v. bewegl. Anlageverm. -6.114,22 -19.000,00 0,00 -19.000,00 -15.308,40 3.691,60

30 = Auszahlungen aus Investitionstätigkeit -6.114,22 -19.000,00 0,00 -19.000,00 -15.308,40 3.691,60

31 = Saldo Investitionstätigkeit (Pos. 23 + 30) -6.114,22 -19.000,00 0,00 -19.000,00 -13.308,40 5.691,60

32 = Überschuss/ Fehlbetrag (Pos. 17 + 31) 35.052,02 -9.905,00 0,00 -9.905,00 -13.387,42 -3.482,42

37 = Saldo aus Finanzierungstätigkeit 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

38
= Änd. des Bestands an eigenen Finanzmitteln 
(Pos. 32+37)

35.052,02 -9.905,00 0,00 -9.905,00 -13.387,42 -3.482,42

39 + Anfangsbestand an Finanzmitteln 50.100,75 0,00 0,00 0,00 85.152,77 85.152,77

41 = Liquide Mittel (Pos. 38,39,40) 85.152,77 -9.905,00 0,00 -9.905,00 71.765,35 81.670,35

Jahresabschluss 2015
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VHS Warendorf

Aktiva 

31.12.2015
€

31.12.2014
€

1.   Anlagevermögen 
     1.1  Immaterielle Vermögensgegenstände 6.615,34 9.714,27

     1.2  Sachanlagen 
           1.2.1  Unbebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte
              1.2.1.1   Grünflächen 0,00 0,00
              1.2.1.2   Ackerland 0,00 0,00
              1.2.1.3   Wald, Forsten 0,00 0,00
              1.2.1.4   Sonstige unbebaute Grundstücke 0,00 0,00

0,00 0,00

           1.2.2  Bebaute Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte 
              1.2.2.1   Kinder- und Jugendeinrichtungen 0,00 0,00
              1.2.2.2   Schulen 0,00 0,00
              1.2.2.3   Wohnbauten 0,00 0,00
              1.2.2.4   Sonstige Dienst-, Geschäfts- und Betriebsgebäude 0,00 0,00

0,00 0,00
          1.2.3  Infrastrukturvermögen 
             1.2.3.1   Grund und Boden des Infrastrukturvermögens 0,00 0,00
             1.2.3.2   Brücken und Tunnel 0,00 0,00
             1.2.3.3   Gleisanlagen mit Streckenausrüstung und Sicherheitsanlagen 0,00 0,00
             1.2.3.4   Entwässerungs- und Abwasserbeseitigungsanlagen 0,00 0,00
             1.2.3.5   Straßennetz mit Wegen, Plätzen und Verkehrslenkungsanlagen 0,00 0,00
             1.2.3.6   Sonstige Bauten des Infrastrukturvermögens 0,00 0,00

0,00 0,00

          1.2.4  Bauten auf fremden Grund und Boden 0,00 0,00
          1.2.5  Kunstgegenstände, Kulturdenkmäler 0,00 0,00
          1.2.6  Maschinen und technische Anlagen, Fahrzeuge 0,00 0,00
          1.2.7  Betriebs- und Geschäftsausstattung 27.857,00 23.023,95
          1.2.8  Geleistete Anzahlungen, Anlagen im Bau 0,00 0,00

27.857,00 23.023,95

     1.3  Finanzanlagen 
           1.3.1  Anteile an verbundenen Unternehmen 0,00 0,00
           1.3.2  Beteiligungen 0,00 0,00
           1.3.3  Sondervermögen 0,00 0,00
           1.3.4  Wertpapiere des Anlagevermögens 11.605,95 11.605,95
           1.3.5  Ausleihungen 
              1.3.5.1  an verbundene Unternehmen 0,00 0,00
              1.3.5.2  an Beteiligungen 0,00 0,00
              1.3.5.3  an Sondervermögen 0,00 0,00
              1.3.5.4  Sonstige Ausleihungen 0,00 0,00

11.605,95 11.605,95

2.  Umlaufvermögen 
     2.1  Vorräte 
            2.1.1 Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe, Waren 0,00 0,00
            2.1.2 Geleistete Anzahlungen 0,00 0,00

0,00 0,00

     2.2  Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 
            2.2.1  Öffentlich-rechtliche Forderungen und Forderungen aus Transferleistungen
               2.2.1.1   Gebühren 0,00 0,00
               2.2.1.2   Beiträge 0,00 0,00
               2.2.1.3   Steuern 0,00 0,00
               2.2.1.4   Forderungen aus Transferleistungen 1.017.817,00 1.024.613,49
               2.2.1.5   Sonstige öffentlich-rechtliche Forderungen 15.637,61 0,00

1.033.454,61 1.024.613,49

            2.2.2  Privatrechtliche Forderungen 
               2.2.2.1   gegenüber dem privaten Bereich 21.034,72 5.396,05
               2.2.2.2   gegenüber dem öffentlichen Bereich 27.318,55 13.044,53
               2.2.2.3   gegen verbundene Unternehmen 0,00 0,00
               2.2.2.4   gegen Beteiligungen 0,00 0,00
               2.2.2.5   gegen Sondervermögen 0,00 0,00

48.353,27 18.440,58

           2.2.3  Sonstige Vermögensgegenstände 186,15 0,00

    2.3  Wertpapiere des Umlaufvermögens 0,00 0,00

    2.4  Liquide Mittel 71.765,35 85.152,77
1.153.759,38 1.128.206,84

3.  Aktive Rechnungsabgrenzung 824,57 10.520,22

4.  Nicht durch Eigenkapital gedeckter Fehlbetrag (§ 43 Abs.7 GemHVO) 0,00 0,00

Summe Aktiva 1.200.662,24 1.183.071,23

Volkshochschule Warendorf - Bilanz zum 31. Dezember  2015
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VHS Warendorf

Passiva 

31.12.2015
€

31.12.2014
€

1.  Eigenkapital 
     1.1  Allgemeine Rücklage  83.249,10 71.478,51
     1.2  Sonderrücklagen 0,00 0,00
     1.3  Ausgleichsrücklage  41.624,56 35.739,26
     1.4  Jahresüberschuss / Jahresfehlbetrag  3.819,21 17.655,89

128.692,87 124.873,66

2.  Sonderposten  
     2.1  für Zuwendungen  3.459,70 2.457,66
     2.2  für Beiträge  0,00 0,00
     2.3  für den Gebührenausgleich  0,00 0,00
     2.4  Sonstige Sonderposten 0,00 0,00

3.459,70 2.457,66

3.  Rückstellungen  
     3.1  Pensionsrückstellungen 1.017.817,00 1.022.920,00
     3.2  Rückstellungen für Deponien und Altlasten 0,00 0,00
     3.3  Instandhaltungsrückstellungen 0,00 0,00
     3.4  Sonstige Rückstellungen 12.826,83 12.744,69

1.030.643,83 1.035.664,69

4.  Verbindlichkeiten  
     4.1  Anleihen 0,00 0,00
     4.2  Verbindlichkeiten aus Krediten für Investitionen
             4.2.1  von verbundenen Unternehmen 0,00 0,00
             4.2.2  von Beteiligungen 0,00 0,00
             4.2.3  von Sondervermögen 0,00 0,00
             4.2.4  vom öffentlichen Bereich 0,00 0,00
             4.2.5  von Kreditinstituten 0,00 0,00
     4.3  Verbindlichkeiten aus Krediten zur Liquiditätssicherung 0,00 0,00
     4.4  Verbindlichkeiten aus Vorgängen, die Kreditaufnahmen wirtschaftlich 
            gleichkommen 0,00 0,00
     4.5  Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 9.231,22 2.268,59
     4.6  Verbindlichkeiten aus Transferleistungen 0,00 0,00
     4.7  Sonstige Verbindlichkeiten 28.634,62 17.386,63
     4.8  Erhaltene Anzahlungen 0,00 0,00

37.865,84 19.655,22

5. Passive Rechnungsabgrenzung 0,00 420,00

Summe Passiva 1.200.662,24 1.183.071,23
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Öffentliche Ausschreibung 

 
Vergabe-Nr.: 17-66-003 

 
 

Auftraggeber:  Kreis Warendorf 
 Der Landrat 
 Waldenburger Str. 2 
 48231 Warendorf 
 Fax: 02581/53-1099 
 
Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/A 
 
Art des Auftrags:  Bauleistung 
 
Ausführungsort: K 18, Abschnitt 7, Sassenberg  
 
Art und Umfang der Leistung: Neubau eines gemeinsamen Rad- und Gehweges im 

Zuge der K 18, einschließlich einer Deckenerneuerung 
in Teilbereichen  

 
Aufteilung in Lose:  Nein 
 
Zulassung v. Nebenangeboten:   Ja 
 
Ausführungszeit:  15.01.2018 - 31.05.2018  
 
Anforderung der Vergabeunterlagen  
 Zeit: bis 10.11.2017 
 Form: schriftlich  

- per Post: Anschrift, s. Auftraggeber, Zusatz: 
Zentrale Vergabestelle 

- per E-Mail: ZVS@kreis-warendorf.de  
- per Fax: 02581/53-1099 

 
Gebühren für den Versand der Vergabeunterlagen  
Die Vergabeunterlagen werden grundsätzlich gebührenfrei per E-Mail versandt. 
 
Versand der Vergabeunterlagen:   nach Anforderung der Vergabeunterlagen  
 
Ablauf der Angebotsfrist:  24.11.2017, 10:00 Uhr 
 
Anschrift für Angebotsabgabe : Kreis Warendorf 
 Der Landrat 
 Zentrale Vergabestelle 
 Zimmer A3.08 
 Waldenburger Str. 2 
 48231 Warendorf 
 
Form der Angebote:   schriftlich (auf dem Postweg oder direkt einzureichen)  
 
Bei der Angebotseröffnung 
zugelassene Personen:  Bieter und ihre Bevollmächtigten 
 
Angebotseröffnung:    24.11.2017, 10:00 Uhr, Kreishaus Warendorf  
   (Anschrift s.o.), Zimmer A3.08 
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Zahlungsbedingungen:  VOB/B 
 
Rechtsform von Bieter-   Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
gemeinschaften:    Vertreter 
 
Ablauf der Zuschlagsfrist: 22.12.2017 
 
Hauptmassen: 
 

  Neubau eines Rad - und Gehweges, einschl. Deck enerneuerung  
110 St Wurzelstöcke roden 
2402 m² Baufeldräumung 
201 m Unterschiedliche Zäune aufnehmen und wieder setzen 
3220 m³ Oberboden aufnehmen 
450 m³ Boden lösen, laden u. profilgerecht einbauen 
4141 m² Geogitter – Vliesstoffkombination liefern und verlegen 
530 m Entwässerungsleitung DN 200 K herstellen 
7 St Str-Ablauf liefern und einbauen 

2675 m³ Frostschutz 0/45, d = 40 cm, liefern und einbauen 
4400 m² AC 22 TN liefern und einbauen 
4400 m² AC 5 DL liefern und einbauen 
4818 m² AC 16 BS liefern und einbauen, Profilierung Fahrbahn 
4818 m² AC 8 DS liefern und einbauen 
612 m Hochbord 15/30 liefern und setzen 
612 m Entwässerungsrinne vor HB, 2-reihig 

 
Nachweise zur Eignung:   
Eignungsnachweise i.S. des § 6a Abs. 2 VOB/A. Sofern keine Eintragung im 
Präqualifikationsverzeichnis vorliegt, sind die Nachweise durch Eigenerklärungen zu 
erbringen.  
 
Hinweis zum Tariftreue- und Vergabegesetz NRW (TVgG ): 
Für die Vergabe öffentlicher Aufträge kommen die Anforderungen und Verpflichtungen des 
TVgG zur Anwendung. 
Bieter sowie Nachunternehmer und Verleiher von Arbeitskräften, soweit diese bei 
Angebotsabgabe bereits bekannt sind, haben Verpflichtungserklärungen gemäß den 
Vorgaben des § 4 TVgG und des § 8 TVgG abzugeben. 
 
Auskünfte   
zum Vergabeverfahren:  Zentrale Vergabestelle, Tel.: 02581/53-3011 o. -3012 
  E-Mail: ZVS@kreis-warendorf.de  
 
zum Leistungsverzeichnis:  Herr Bohnen, Tel.: 02581/53-6661 
  E-Mail: Karl.Bohnen@kreis-warendorf.de  
 
Nachprüfungsstelle: Bezirksregierung Münster, 48128 Münster 
 
 
Warendorf, den 27.10.2017 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
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Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 
 
Das Straßenverkehrsamt des Kreises Warendorf hat für 

 

Herrn Yordan Stanchev 
 
letzte bekannte Anschrift: Hellstr. 6, 48231 Warendorf 
mit Schreiben vom          : 18.10.2017 
Aktenzeichen                  : 368300/UZ/102/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wen seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 18.10.2017 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
 
 

Benachrichtigung / öffentliche Zustellung 

 

Das Straßenverkehrsamt des Kreises Warendorf hat für 

 

Frau Anika Kettner 
 
letzte bekannte Anschrift: Goethestr. 10, 59269 Beckum 
mit Schreiben vom          : 16.10.2017 
Aktenzeichen                  : 368300/UZ/101/CK 
 
Eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 
 
Da der derzeitige Aufenthaltsort der vorgenannten Person nicht bekannt ist, wird das 
Schreiben gem. § 1 i.V.m. § 10 Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-
Westfalen hiermit durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt. Das Dokument gilt als 
zugestellt, wen seit dem Tag der Bekanntmachung bzw. seit der Veröffentlichung der 
Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. Hierdurch können Fristen in Gang gesetzt 
werden, nach deren Ablauf Rechtsverluste drohen können. 
 
Das Schreiben kann im Kreishaus Warendort, im Straßenverkehrsamt, Waldenburger Str. 2, 
48231 Warendorf, Zimmer B0.52, während der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 
48231 Warendorf, den 16.10.2017 
 
Kreis Warendorf 
Der Landrat 
Im Auftrag 
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Öffentliche Bekanntmachung 

 

 

Der Kreis Warendorf hat in dem Verwaltungsverfahren, Lars Halkiew, zuletzt wohnhaft 

in Warendorfer Straße 1 59227 Ahlen mit Schreiben vom 24.10.2017, Aktenzeichen 

3100/120431 eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 

 

Da der derzeitige Aufenthaltsort der o. g. Person nicht bekannt ist, wird das Schreiben 

durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt (§ 1 in Verbindung mit § 10 Abs. 2 

Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen). Es wird darauf 

hingewiesen, dass Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf 

Rechtsverluste drohen können. 

 

Es gilt an dem Tage als zugestellt, an dem seit dem Tage des Aushangs zwei Wochen 

verstrichen sind. 

 

Das Schreiben kann im Jobcenter Kreis Warendorf, Anlaufstelle Ahlen, Zimmer 2.17, 

Raiffeisenstraße 11, 59229 Ahlen, während der allgemeinen Dienstzeit eingesehen 

werden. 

 

 

Kreis Warendorf 

Der Landrat
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Öffentliche Bekanntmachung 

 

 

Der Kreis Warendorf hat in dem Verwaltungsverfahren, Pascal Aldinger, zuletzt 

wohnhaft in Sackstraße 6 59269 Beckum mit Schreiben vom 25.10.2017, Aktenzeichen 

3200/418316 eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 

 

Da der derzeitige Aufenthaltsort der o. g. Person nicht bekannt ist, wird das Schreiben 

durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt (§ 1 in Verbindung mit § 10 Abs. 2 

Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen). Es wird darauf 

hingewiesen, dass Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf 

Rechtsverluste drohen können. 

 

Es gilt an dem Tage als zugestellt, an dem seit dem Tage des Aushangs zwei Wochen 

verstrichen sind. 

 

Das Schreiben kann im Jobcenter Kreis Warendorf, Anlaufstelle Beckum, Zimmer 2.14, 

Alleestraße 72 -74, 59269 Beckum, während der allgemeinen Dienstzeit eingesehen 

werden. 

 

 

Kreis Warendorf 

Der Landrat
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Öffentliche Bekanntmachung 

 

 

Der Kreis Warendorf hat in dem Verwaltungsverfahren, Karolina Kreft, zuletzt wohnhaft 

in Hammer Str. 235a 59075 Hamm mit Schreiben vom 25.10.2017, Aktenzeichen 

3913/297380 eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 

 

Da der derzeitige Aufenthaltsort der o. g. Person nicht bekannt ist, wird das Schreiben 

durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt (§ 1 in Verbindung mit § 10 Abs. 2 

Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen). Es wird darauf 

hingewiesen, dass Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf 

Rechtsverluste drohen können. 

 

Es gilt an dem Tage als zugestellt, an dem seit dem Tage des Aushangs zwei Wochen 

verstrichen sind. 

 

Das Schreiben kann im Jobcenter Kreis Warendorf, Anlaufstelle Ahlen, Zimmer 2.20, 

Raiffeisenstraße 11, 59229 Ahlen, während der allgemeinen Dienstzeit eingesehen 

werden. 

 

 

Kreis Warendorf 

Der Landrat
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Öffentliche Bekanntmachung 

 

 

Der Kreis Warendorf hat in dem Verwaltungsverfahren, Dorin Chilom, zuletzt wohnhaft 

in Haydnstraße 2 48336 Sassenberg mit Schreiben vom 25.10.2017, Aktenzeichen 

3340/213214 eine rechtsmittelfähige Entscheidung getroffen. 

 

Da der derzeitige Aufenthaltsort der o. g. Person nicht bekannt ist, wird das Schreiben 

durch öffentliche Bekanntmachung zugestellt (§ 1 in Verbindung mit § 10 Abs. 2 

Verwaltungszustellungsgesetz für das Land Nordrhein-Westfalen). Es wird darauf 

hingewiesen, dass Fristen in Gang gesetzt werden können, nach deren Ablauf 

Rechtsverluste drohen können. 

 

Es gilt an dem Tage als zugestellt, an dem seit dem Tage des Aushangs zwei Wochen 

verstrichen sind. 

 

Das Schreiben kann im Jobcenter Kreis Warendorf, Anlaufstelle Sassenberg, Zimmer 

215, Schürenstraße 17, 48336 Sassenberg, während der allgemeinen Dienstzeit 

eingesehen werden. 

 

 

Kreis Warendorf 

Der Landrat 
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